
KREISL
IGA A KÖLLER

TAL-
WARNDT

S
F
SA

A
R
B
R
Ü
C
KE

N
II

BEZIR
KSLIG

A KÖLLER
TAL-

WARNDT

S
F
SA

A
R
B
R
Ü
C
KE

N
IVERBANDSLIG

A SÜD-WEST

S
G
W
A
D
R
IL
L-
S
IT
ZE

R
AT

H

SP
ORTFREUNDE 05

SAARBRÜCKEN

SP
ORTFREUNDE 05

SAARBRÜCKEN

1
09 2

S i t
z e r
a t hFSV

F
U
S
S
B
A
LL
C
LU
B





INH
ALT

SVE
RZE

ICHN
IS:

Willkommen!
27. Spieltag auf der Nachtweide! 2

An der Seitenlinie
Trainerkommentare 3

Gästeportrait
SG Wadrill-Sitzerath 5

Rückblick
VL - 26. Spieltag 9

BL - 26. Spieltag 13

KL - 26. Spieltag 15

Jugendabteilung
News aus der Spielgemeinschaft 17

Vorschau
Nächster Spieltag 19



Waldeck Echo

1

( Termine nur nach telefonischer Vereinbarung )

St . Nikolauser Str. 56 * 66352 Grossrosseln

mail : info@legrom-consults .de
fax: +49 6809 / 99 77 37

phone: +49 6809 / 99 77 71

Unternehmensberatung
&

Wirtschaftsdienste

Ihr kompetenter Partner inWirtschaftsfragen
Für Handwerk,Handel undVereine



Waldeck Echo

2

An diesem Spieltag empfangen unsere drei Teams ihre
Gegner auf der heimischen „Nachtweide“ in
Großrosseln.

Ein ganz besonderer Gruß geht an die gegnerischen Mannscha�en von
der SG Wadrill-Sitzerath und den Spor�reunden aus Saarbrücken, den
jeweiligen Vereinsverantwortlichen und den mitgereisten Fan’s.

Den Anfang des Spieltages macht unser Kreisligateam bereits um
12:00 Uhr gegen die Reserve von den Spor�reunden. Die Dri�e hat
seit der Rückrunde einen guten Lauf und ist bis auf Rang Sieben
gekle�ert. Heute haben sie jedoch wieder eine Mammutaufgabe vor
sich, den mit dem heu�gen Gegner kommt der Tabellendri�e auf die
Nachtweide, der sich noch berech�gte Chancen für den Aufs�eg
macht, ist er doch punktgleich mit dem Zweitplatzierten aus
Klarenthal.

Um 14:00 Uhr tri� unser Team in der Bezirksligabegegnung auf die Erste der
Spor�reunde. Der Gast steckt hoffnungslos im hinteren Tabellenmi�elfeld fest,

denn mit aktuellen 34 Punkten kann sie höchstens noch Rang 8 erreichen. Das
Baltes-Team jedoch hä�e die - rein theore�sche - Möglichkeit noch bis auf Rang 2

vorzurücken. Aber mit etwas Glück wäre zumindest der 4. oder 3. Platz möglich, dafür müsste
heute und in den kommenden Begegnungen jedoch unbedingt ein Sieg her.

Zum Abschluss kommt um 16:00 Uhr jedoch die wich�gste Begegnung unserer
Spielgemeinscha�. Bei unserem Verbandsligateam geht es immer noch um einen möglichen
Abs�eg zu verhindern und muss deshalb den um einen Platz besser platzierten Gegner
besiegen. Die SG Wadrill-Sitzerath steht mit einem Punkt mehr auf dem 11. Tabellenplatz und
möchte ebenfalls den Abstand auf die Abs�egsränge erhöhen und deshalb die Begegnung für
sich entscheiden.

Wir wünschen unseren Zuschauern spannende Begegnungen und für unsere Teams hoffentlich
einen erfolgreichen Spieltag!

WILLKOMMEN!

27. Spieltag auf der Nachtweide!



Waldeck Echo

3

RESTPROGRAMM:
(28.) 16.05. - SV Walpershofen II. vs. TEAM II. (19:00 Uhr)

(28.) 17.05. - SC Fenne vs. TEAM III. (19:00 Uhr)

(28.) 17.05. - SV Walpershofen I. vs. TEAM I. (19:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM III. vs. FC Riegelsberg III (12:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM II. vs. FC Riegelsberg II. (14:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM I. vs. FSG Bous (16:00 Uhr)

(30.) 28.05. - SG BW Karlsb.-Lauterb. vs. TEAM II. (13:15 Uhr)

(30.) 28.05. - SV Wehrden vs. TEAM III. (15:00 Uhr)

(30.) 28.05. - SF Rehl.-Fremersd. vs. TEAM I. (15:00 Uhr)

Hallo liebe Zuschauer und Zuschauerinnen,
hallo liebe SG Fans!

Endlich ist es uns gelungen den lang ersehnten ersten Dreier der Rückrunde zu erspielen!

Dass uns das ausgerechnet beim äußerst heimstarken Tabellenvierten SV Losheim gelingen würde, haben
wohl selbst die kühnsten Op�misten nicht erwartet. Wie wich�g dieser Sieg war, zeigt ein aktueller Blick
auf die Tabelle, gewannen doch fast alle Kellerkinder ihre Spiele, so das wir zum ersten Mal in dieser Sai-
son bei eigener Niederlage auf einen direkten Abs�egsplatz gerutscht wären!!!

Aber nicht nur der Sieg am Sonntag gibt uns neuen Mut, sondern vor allem das couragierte Au�reten des
ganzem Team's s�mmt uns zuversichtlich, dass wir die lange Nega�vphase überwunden haben!

Es sind noch vier Endspiele für unsere Mannscha� zu spielen und genau so wollen und müssen wir diese
auch angehen! Unser heu�ger Gegner SG Wadrill-Sitzerath befindet sich derzeit im Aufwind und konnte in
den letzten drei Par�en steht’s die volle Punkteausbeute mitnehmen! Dass wir heute auf einen äußerst
kampfstarken Gegner treffen, sollte uns allen noch nach dem hitzigen Hinspiel in Erinnerung sein.

Für unsere Jungs heisst es heute voll dagegenhalten und die drei Punkte im Warndt behalten !!!

Gehen wir's an !!!

Sportliche Grüße

Tim Latz / Marius Görgen

AN DER SEITENLINIE

Trainerkommentare
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Rennollet
(28.) 16.05. - SV Walpershofen II. vs. TEAM II. (19:00 Uhr)

(28.) 17.05. - SC Fenne vs. TEAM III. (19:00 Uhr)

(28.) 17.05. - SV Walpershofen I. vs. TEAM I. (19:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM III. vs. FC Riegelsberg III (12:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM II. vs. FC Riegelsberg II. (14:00 Uhr)

(29.) 21.05. - TEAM I. vs. FSG Bous (16:00 Uhr)

(30.) 28.05. - SG BW Karlsb.-Lauterb. vs. TEAM II. (13:15 Uhr)

(30.) 28.05. - SV Wehrden vs. TEAM III. (15:00 Uhr)

(30.) 28.05. - SF Rehl.-Fremersd. vs. TEAM I. (15:00 Uhr)

Liebe Spor�reunde, ein herzliches Willkommen auch vom Staff-Team der
BL- und KL-Mannscha�!

Nachdem wir jetzt wieder zwei Spiele in Folge gewinnen konnten, ist es unser Ziel auch beim nächsten
Heimspiel einen Dreier einzufahren.
Jedoch sind die Spor�reunde aus Saarbrücken ein unangenehmer Gegner mit guten Spielern in ihren Rei-
hen. Meines Erachtens ist das Saarbrücker Team stärker, als dies die momentane Tabellensitua�on an-
zeigt. In der Vorwoche ha�en die Gäste den VfB Luisenthal mit 4:0 abgefer�gt, gegen die wir zum
Rückrunden start zu Hause noch 0:2 verloren ha�en.

Die bisherige Bilanz bei den bisherigen Aufeinandertreffen beider Mannscha�en konnte unser Team für
sich entscheiden. Von den letzten sieben Begegnungen ha�e die SG fünf gewinnen können, hat ein Spiel
unentschieden gespielt und eins verloren.

Da es unser Ziel ist, noch weiter in der Tabelle vorzurücken, ist ein Sieg Pflicht und dafür will die Mann-
scha� alles tun.

Sportliche Grüße

Raphael Baltes u. Pascal Schiel
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LESA Haustechnik GmbH

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

LESA Haustechnik GmbH

Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302
thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Thomas Leidinger
Mobil: 01 71 / 6 53 79 03

Gas- undWasserinstallateurmeister
Zentralheizungs- und Lüftungsbaumeister
Geprüfter Gebäudeenergieberater HWK

Der heu�ge Gegner unseres Ver-
bandsligateams hat seit Wochen ei-
nen guten Lauf, konnte sie doch die
letzten drei Begegnungen gegen
besser platzierte Teams gewinnen
und hat uns dabei in der Tabelle
überholt.

Dabei waren Gegner aus dem ersten Tabellendri�el wie Bous
und Scha�ausen, denen die Mannscha� von Trainerteam
Messing / Warken jeweils „drei Eier ins Nest“ legte.

Der Gast steht nun an diesem 27. Spieltag mit einem Punkt
Vorsprung vor uns in der Tabelle. Die Mannscha� hat in die-
ser Runde bereits elf Torschützen, doch mit deutlichen Ab-
stand führt Tobias Müller mit zwanzig Treffern die Torschüt-
zenliste des Teams an, während der nächstplatzierte Y. Lauer
lediglich sechs Treffer zu verzeichnen hat.
Die momentane Stärke zeigt Wadrill-Sitzerath jedoch meist
auf dem heimischen Platz, denn das Team konnte bisher le-

Rang Team S-U-N Tore Punkte

11. SG Wadrill-Sitzerath 8-5-13 42:69 29

GÄSTEPORTRAIT

SG Wadrill-Sitzerath
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LESA Haustechnik GmbH
Barbarastraße 39

66265 Heusweiler-Kutzhof
Tel: 06806/989301 • Fax: 06806/989302

thomas.leidinger@t-online.de • www.lesa-haustechnik.de

Zum Alten Bergwerk Block A/0
(ehem. Bergwerk Warndt)
66652 Großrosseln-Karlsbrunn

Telefon : 06809 / 99 66 43
Telefax : 06809 / 9 98 83 72
eMail : gvs-warndt@web.de

DAV I D MA S S I N G T H OMA S WA R K E N

TO B I A S MÜ L L E R

diglich bei drei Begegnungen auf
fremdem Platz die volle Punktzahl
gewinnen. Leider muss man in die-
sem Zusammenhang aber auch er-
wähnen, dass die momentane
Heimbilanz unseres Teams zu
wünschen übrig lässt.

Die Mannscha� aus dem Nord-
saarland spielt seit der Saison 20/21 in der Verbandsliga Süd-West und hat
im ersten Jahr vielleicht etwas überraschend den dri�en Tabellenplatz be-
legt, um zweiten Jahr belegte man einen Platz im Mi�elfeld (9.), den sie
auch in diesem Jahr (11.) innehaben. Da jedoch vier Teams absteigen, be-
trägt der Abstand zu einem Abs�egsplatz lediglich zwei Punkte.

Das bisherige Aufeinandertreffen beider Teams konn-
ten die Gäste für sich entscheiden. Von den vier Begeg-
nungen hat Wadrill-Sitzerath zwei gewonnen, eine Be-
gegnung ging Unentschieden aus und ein Match ent-
schied die Spielgemeinscha� für sich. Beim letzten
Aufeinandertreffen in Wadrill kam es zu einem torrei-
chen Unentschieden (3:3).
Ein solches Ergebnis bringt beiden Mannscha�en
nicht wirklich größere Vorteile im Abs�egskampf, so
dass beide Team wohl auf Sieg spielen müssen.

Auch wenn wir natürlich am heu�gen Tag die Punkte auf
der Nachtweide behalten wollen, wünschen wir den
Gästen im weiteren Verlauf noch viel Erfolg!

1
0

9 2
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E-Mail doris.rupp-wagner@gmx.de

Ihr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Haarstudio Doris Rupp
Im Neuen Land 8
66352 Großrosseln Termine nur nach tel. Vereinbarung

B a s t i a n K a u fm a n n

GÄSTEPORTRAIT

SF Saarbrücken

An diesem Sonntag begrüßen unsere
zweite und dri�e Mannscha� den
Gast von der Sport-freunde Saarbrü-
cken in Großrosseln.

Der Verein aus der
Landeshauptstadt kommt mit
zwei Teams in den Warndt. Die
Spor�reunde sind eine der
ältesten und tradi�onsreichsten
Vereine aus Saarbrücken. Der
Club ist im Stad�eil Burbach
beheimatet und kann auf eine
lange Fußballtradi�on
zurückblicken. In der guten
alten Zeit des Saarfußballs
waren die Spor�reunde eine
große Nummer und zeitweise
sogar Konkurrenz zum FC

Saarbrücken. Diese glanzvollen Zeiten sind aber schon
lange vorbei. Wie viele andere Tradi�onsvereine
musste Saarbrücken erkennen, dass alte Erfolge in der
heu�gen Zeit wenig zählen. Da hil� es auch nichts,
wenn man eine schöne Sportanlage hat und im
Südsaarbereich eine zentrale Lage hat. Unser Gast
ha�e immer wieder einmal sportlich gute Zeiten,
konnte sich aber dauerha� nicht in den oberen Ligen
halten. In den letzten war meist die Landesliga das
höchste der Gefühle. Nach dem letzten Abs�eg vor ein
paar Jahren hängt der Verein mi�lerweile in der
Bezirksliga fest. Vor allem nach der Ligareform im
letzten Sommer war der Wunsch schon vorhanden,
wieder um den Aufs�eg mitzuspielen. In den ersten
Saisonspielen sah es auch ganz gut aus, dass man sich
in der oberen Tabellenhäl�e festsetzen würde. Die



Waldeck Echo

8

Hähnchen vom Grill
Rostwurst

Bockwurst
Currywurst

Schaschlik
Frikadellen

Hamburger
Cheeseburger
Spare-Ripps

gepflegte Getränke

66352 Naßweiler
Bremerhof

Tel.: 06809 / 75 22

geöffnet von 11.00 - 23.00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Sonn- u. Feiertags:
von 16.00 - 22.00 UhrIhr Friseur für Zuhause oder Im Neuen Land

Haarstudio Doris Rupp
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Rang Team S-U-N Tore Punkte

10. SF Saarbrücken I. 10-4-12 58:57 34

Rang Team S-U-N Tore Punkte

3. SF Saarbrücken II. 14-2-5 66:28 44

Mannscha� spielte rela�v erfolgreich, verlor dann aber im Herbst etwas den Faden. So musste man sich
rela�v schnell vom Meistertraum verabschieden. Bis zur Winterpause ha�e Burbach noch Blickkontakt zu
den ersten fünf Teams der Bezirksliga. Durch den schlechten Start ins neue Jahr führte der Burbacher Weg
aber ins Niemandsland der Liga. Dort steht man nun und versucht noch etwas posi�ves aus der Saison
rauszuholen. Saarbrücken kann sich schon seit Wochen auf die nächste Saison konzentrieren, in der es
dann wieder besser laufen soll.

Gegen den Trend der ersten Mannscha� läu� die Saison für die Zweite rich�g gut. Burbach ha�e im
letzten Jahr schon eine starke Reserve und konnte die Qualität auch in die neue Liga hinüber re�en. Die
Mannscha� ist die Einzige, die als Reserve mit den ersten Mannscha�en der Kreisklasse mithalten kann.
Bis zur Winterpause sah es sogar danach aus, dass man dem Tabellenführer von der Fenne Paroli bieten
könnte. Im Endeffekt ist aber die Fenne für jeden in dieser Liga eine Nummer zu groß. Das mussten auch
die Spor�reunde erfahren, spielen aber trotzdem als zweite Mannscha� eine sehr gute Saison.

Auf die SG warten an diesem Sonntag zwei echt schwere Heimspiele gegen hochmo�vierte Gegner aus
Saarbrücken.

Wir wünschen unseren Gästen von der Spor�reunden viel Spaß in Großrosseln und dass wir uns auch im
kommenden Jahr wieder sehen.
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ELEKTRO PETER HOOR
66352 Großr.-Nassweiler
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In Losheim haben wir seltenst was geholt – dennoch musste trotz der be-
scheidenen Personallage beim Tabellenvierten was Zählbares her, denn
tabellarisch standen wir am Abgrund.

Die Heimelf ha�e den besseren Au�akt und zu Beginn
auch eine gute Chance, die aus unserer Sicht glücklicher-
weise ungenutzt blieb. Danach machten wir aber ein gutes
Spiel und ha�en Pech, als eine abgefälschte Flanke am

Pfosten des Losheimer Tores landete. Dann
ha�e Mazen Zakaria eine Großchance, um uns
in Führung zu bringen – leider konnte er nicht
verwandeln und somit ging es mit einem 0:0 in
die Pause.

SV Losheim – Team I 0:1 (0:0)

Traumtor von Criscenzo bringt den Erfolg!

- Weiter auf Seite 11 -

RÜCKBLICK

VL - 26. Spieltag
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Kurz nach Wiederanpfiff ha�e Leonard
Heßlinger ebenfalls eine Riesenchance,
aber der Heimtorwart parierte auch
diese. Nun war Losheim wieder am
Zug, aber das Hochwald-Team verpass-
te ebenfalls. Nach einer knappen Stun-
de wechselte Trainer Tim Latz und
brachte frische Krä�e, für Leonard Heß-
linger kam Nils Welte und kurz darauf
wurde Jannis Lorenz für Jakob Kauf-
mann eingewechselt. Anschließend
brachte auch Losheim frische Krä�e.
Als Marco Criscenzo nach 70 Minuten
noch eine Großchance nicht verwerte-
te, legte er anschließend seine ganze
Wut nach in einemWeitschuß und hämmerte in der 75. Minute den Ball mit einem Traumtor in den
Winkel. Wenn dann danach noch einen Konter in komple�er Überzahl sauber ausgespielt worden
wäre, hä�en wir nicht bis zum Abpfiff zi�ern müssen. Dies reichte am Ende für den wich�gen 1:0-
Auswärtssieg.

Fazit:
Endlich wieder ein Sieg und der war ins-
besondere aufgrund der 2. Häl�e ver-
dient. Unsere Spieler haben kämpferisch
wie läuferisch alles gegeben. Aber es sind
drei Punkte – nicht weniger, aber auch
nicht mehr. Wir haben weiterhin nur ei-
nen Punkt Vorsprung vor dem ersten Ab-
s�egsrang.

- Weiter von Seite 9 -
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Aufstellung:
Chris�an Kern, Florin Jost, Marc Schneider, Andreas Engel, Henning Bruxmeier, Marco
Criscenzo, Leonard Heßlinger (60. Nils Welte), Marvin Demmerle, Mazen Zakaria (85. Se-
bas�an Rupp), Jakob Kaufmann (67. Jannis Lorenz), Anthony Bre�erbauer

Tore:
0:1 (75.) Marco Criscenzo
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Renate Weißenfels . Vereidigte Diplomübersetzerin .
Naßweilerstr. 55 . 66352 Großrosseln . Tel.: 06809 7116
www.juristische-uebersetzung.eu

JuristischeFachübersetzungen
Französisch–Deutsch

Verträge . Satzungen . Gutachten .
Schriftsätze . Urteile . Urkunden . Zeugnisse
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Am vergangenen Sonntag ist etwas historisches in der Sai-
son unserer zweiten Mannscha� passiert!

Nach einer ewig langen Zeit auf dem siebten Tabellenplatz konnte die Zweite diesen Platz nun ver-
lassen. Durch den Sieg in Pü�lingen und der Niederlage von Ludweiler ist die SG an den Beeles vor-
beigezogen.
Dabei musste unsere Elf bei einer Mannscha� aus der unteren Tabellenhäl�e 90 Minuten hart
kämpfen, um die Punkte mit in den Warndt zu nehmen. Die Ri�erstraße bestä�gten auch am Sonn-
tag die guten Kri�ken, die sie meist für ihre Leistungen bekommen. Dass es gegen die SG nicht zu
einem Punkt reichte, lag vor allem an der etwas ungefährlichen Defensive. Die Truppe spielte über
die gesamte Spielzeit einen gepflegten Fußball, verpasste aber regelmäßig den Torabschluss. Wie
schon die gesamte Rückrunde konnte sich die Zweite auf eine starke Defensive verlassen. Dabei
fand auf dem großen Kunstrasen zunächst der Gastgeber besser in die Par�e und ha�e bereits
nach fünf Minuten zwei gute Chancen. Zunächst köp�e ein Spieler der Gastgeber eine Flanke
knapp übers Tor, dann ging ein Schuss von der rechten Seite abgefeuert am langen Pfosten vorbei.
Die SG brauchte 10 Minuten um sich auf Platz und Gegner besser einzustellen, bekam dann aber
die Begegnung besser unter Kontrolle. Die Mannscha� spielte nun schneller durchs Mi�elfeld und
kam so zum ersten Mal gefährlich in den Pü�linger Strafraum. Dabei spielte ein Abwehrspieler den
Ball klar mit der Hand, zum Ärger der Roten übersah der Schiedsrichter aber diese Ak�on. Leider
blieb dies aber nicht die einzige Fehlentscheidung zu Ungunsten der Gäste. Die SG blieb aber nun

tonangebend
und ha�e in
der 20. Minu-
te die erste
dicke Tor-
chance. Nach
einer Flanke
von der linken
Seite kam
Mirco Diesin-
ger am zwei-
ten Pfosten

RÜCKBLICK

BL - 26. Spieltag
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einen halben Schri� zu spät. In der 27. Minute half der Schiedsrichter dem Gegner dann zum zwei-
ten Mal. Wieder spielte ein Abwehrspieler den Ball im Strafraum ganz deutlich mit der Hand. Der
Pfiff blieb aus und man bekam langsam das Gefühl, dass wir hier beim Feldhandball und
nicht beim Fußball waren. Auf der Gegenseite mussten wir aber auch immer auf die
Ri�erstraßer Offensive Acht geben. So bekam Dorian Schmi� einen abgefälschten Freis-
toß aus 25 Meter noch vor der Linie zu greifen. Unser junger Keeper war wieder einmal
sehr zuverlässig und ein Garant, dass es in der Halbzeit noch 0:0 stand.

Mit dem Start in die zweite Häl�e ha�e die SG dann ihre beste Phase. Die Mannscha�
presste nun höher und verlegte so das Geschehen weit in die Ri�erstraßer Häl�e. Nach
48 Minuten ha�e dann Jens Mörsdorf dann die erste gute Möglichkeit für die SG. Unser
Mi�elfeldspieler zog aus 16 Meter ab, scheiterte aber am Torwart. Die bis dahin beste
Möglichkeit ha�e dann Mirco Diesinger zwei Minuten später. Unser Stürmer kam im
Fünfer an den Ball, traf aber aus kurzer Distanz nur den linken Pfosten. Mit der
dri�en Chance ging die Zweite dann aber doch in Führung. Nach einem Pass von
Raphael Baltes in den Lauf von Lukas Guillaume setzte sich unser Mi�elstürmer
im Laufduell energisch durch und traf aus acht Meter zum 1:0. Der Treffer fiel zur
rich�gen Zeit und gab uns die nö�ge Sicherheit. Die Ri�erstraße kam nun
nur noch selten vor unseren Strafraum. Leider verpassten wir es aber
den zweiten Treffer nachzulegen. Dabei spielte aber wieder der Schieds-
richter zum dri�en Mal eine schlechte Rolle. In der 67. Minute übersah der
Mann ein klares Foul im Strafraum an Lukas Guillaume und verweigerte uns den nächs-
ten Strafstoß. So blieb der Gastgeber weiter im Rennen und konnte bis in die Schluss-
phase von einem Punkt träumen. Dabei schwächten sie sich aber selbst und kassierten
nach einem harten Foul im Mi�elfeld eine Zeitstrafe. Das half uns natürlich den Druck
etwas abzubauen. Die einzig echte Möglichkeit ha�e der Gastgeber aber noch in der
Nachspielzeit. Mit der letzten Ak�on zog ein Gegner aus 20 Meter ab. Dorian Schmi�
war aber wieder zur Stelle und hielt den Schuss ohne größere Probleme. So blieb es
im Endeffekt bei einem knappen Arbeitssieg gegen einen sehr hartnäckigen Gegner.

Fazit:

Mit den drei Punkten sind wir vier Spieltage vor Schluss näher an die Spitze herangerückt.
Um aber noch einen Platz gut zu machen, müssten wir aber alle weiteren Spiele
gewinnen.

Rang Team S-U-N Tore Punkte

7. TEAM II 13-3-8 66 : 31 42
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L . S C H N E I D E R

M . C Z E S C H K A

Nachdem wir zuletzt gegen Emmersweiler
gewinnen konnten, hat die Dri�e auch das
Auswärtsspiel in Saarbrücken knapp gewon-
nen.

Dabei reichte der SG eine eher schwache Leistung, um den
siebten Tabellenplatz zu fes�gen. Beim Tabellenvorletzten tat
sich die Mannscha� über 90 Minuten sehr schwer und brauchte
schon einen starken Sebas�an Hecker im Tor, um zu siegen. Auf
dem großen Rastpfuhler Kunstrasen tun wir uns seit Jahren sehr
schwer. So auch am Sonntag in einem Spiel, das niemanden der
wenigen Zuschauer von den Sitzen riss. Beide Mannscha�en
fanden von Anfang an kaum zu ihrem Spiel und überboten sich
mit unzähligen Fehlpässen. Da auch die Laufleistung auf beiden
Seiten zu wünschen ließ, war doch vieles eher Zufall. Chancen
gab es aber trotzdem auf beiden Seiten. Dabei halfen beide
Abwehrreihen immer wieder mit, um den Gegner zu einem Tor
einzuladen. Mi�e der ersten Häl�e verhinderte Sebas�an Hecker
zweimal eine mögliche Rastpfuhler Führung. Besser machte es
dann die SG fünf Minuten vor der Halbzeit. Nach einem weiteren
Patzer in der DJK Deckung traf Marcel Czeschka zum 1:0. So ging
es auch in eine Pause, die beide Mannscha�en gut gebrauchen
konnten.

Die Saarbrücker kamen dann etwas besser aus der Kabine und
drängten auf den Ausgleich. Vor allem im Mi�elfeld ha�en wir

DJK Rastpfuhl - SG Großrosseln-St.Nikolaus 3

RÜCKBLICK

KL - 26. Spieltag
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Rang Team S-U-N Tore Punkte

7. TEAM III 8-2-10 42:53 26

nun einige Probleme die Löcher zu stopfen. Zum Glück hielt aber Lukas Kursatz seine
Defensive gut zusammen und verhinderte mit großem Einsatz einige gute Ak�onen. In der
62. Minute halfen wir dann aber beim Ausgleich ordentlich mit. Ein Abstoß von unserem
Tor ging total daneben und landete direkt beim Rastpfuhler Mi�elstürmer. Dieser ha�e
dann keine Probleme aus acht Meter das 1:1 zu machen. Der Treffer war überfällig und gab
dem Gegner den zweiten Wind. In der 66. Minute ha�e die DJK nach einer Einzelak�on aus
der eigenen Häl�e die große Chance zur Führung. Ein Spieler überlief unsere komple�e
Abwehr, scheiterte aber an Sebas�an Hecker. Auch in der nächsten Situa�on war unser
Torwart zur Stelle, als er einen Kop�all über die La�e lenkte. Die SG überstand diese Phase
und wurde erst in der Schlussphase wieder ak�ver. Zunächst scheiterte Lukas Schneider aus
kurzer Distanz am Keeper. Dann wurde Chris�an Meier in bester Posi�on im Strafraum am
Torschuss gehindert. Als sich viele schon auf ein Unentschieden einstellten, schlug die SG
doch noch zu. Nach einer Flanke von der rechten Seite kam Lukas Schneider am Fünfer an
den Ball. Zunächst blieb unser Mi�elfeldspieler noch hängen, traf dann aber im zweiten
Versuch zum umjubelten 2:1. In der Nachspielzeit verpasste Marcel Czeschka das 3:1 als er
aus kurzer Distanz die La�e traf. So mussten wir noch etwas zi�ern, brachten den Sieg dann
doch über die Zeit. Die Dri�e zeigte keine gute Leistung, hat mit den drei Punkten ihr
Saisonziel schon mehr als erreicht.

Fazit:

Wenn man sieht, mit welchen Problemen wir schon die ganze Saison über kämpfen, sind
die 26 Punkte mehr als ordentlich. Hä�en sich nicht noch einige Mannscha�en
abgemeldet, wäre die Bilanz noch besser.

DJK Rastpfuhl - SG Großrosseln-St.Nikolaus 3
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JUGENDABTEILUNG

News aus der Spielgemeinschaft

B11Jugendleiter SCG / SGN

SGN - Markus Biehl

SCG - Dirk Zapf

SG Warndt - SF Saarbrücken 1:3

Nach dem schweren Auswärtsspiel in Auersmacher sollte ei-
gentlich die Woche der Wahrheit genutzt werden, um sich in
der Tabelle nach Oben zu orien�eren! In drei direkten Duellen -
mit Mannscha�en die hinter uns in der Tabelle waren - mussten
unbedingt Punkte her. Leider ging der Plan komple� nach hinten
los und unsere B-Jugend blieb in den direkten Duellen ganz ohne
Punkt. Nachdem wir Sonntags etwas unglücklich in Hühnerfeld verloren
ha�en, ging auch das Nachholspiel gegen Burbach daneben. War in Hühnerfeld der Gegner
noch recht stark, ging die Niederlage gegen Saarbrücken ganz alleine auf unsere Kappe. Es
gab wohl kaum ein Jugendspiel der SG Warndt in den letzten Jahren, in denen wir so viele
Großchancen versemmelt haben wie am Mi�woch im Warndtdorf. Bereits nach den ersten
10 Minuten hä�e es schon locker 3:0 stehen müssen. Die SG stürmte vom Anpfiff weg aufs
Burbacher Tor und spielte dabei den Gegner schwindelig. Die Gäste wußten garnicht wie
sie reagieren sollten und liefen nur hinterher. Leider zeigte sich aber schon früh im Spiel un-
ser ganzes Problem. Die Jungs kamen immer wieder frei zum Abschluss, schossen sich da-
bei im Fünfer gegensei�g über den Haufen. Die Gäste brauchten schon alles Glück dieser
Erde, um die Anfangsphase ohne Gegentreffer zu überstehen. Nach 15 Minuten nahm der
Gegner dann auch am Spiel teil und kam zu ersten Offensivak�onen. Obwohl Fynn Buch-
holz in der 18. Minute zum ersten Mal mit einer Fußabwehr klären musste, ha�e die SG
weiter die besseren Chancen. Dann kam etwas, was o� in solchen Spielen passiert. Die eine
Mannscha� nutzt ihre Chancen nicht und ein unterlegener Gegner liegt plötzlich in Füh-
rung. Nach einer eigenen Ecke wurde die SG bei einem Konter kalt erwischt und fing sich in
der 21. Minute das 0:1. Das wäre noch zu ertragen gewesen, wäre unser Spiel innerhalb
von 10 Minuten nicht komple� auseinander gefallen. Burbach machte innerhalb von 10 Mi-
nuten zwei weitere Tore und stellte damit den Spielverlauf auf den Kopf. Die Gastgeber wa-
ren geschockt und lagen zur Pause aussichtslos zurück. Ansta� sich aber nun hängen zu
lassen zeigte die B-Jugend aber eine tolle Moral und legte nach der Pause einen 40 Minu-
ten Sturmlauf hin. Die Elf warf alles nach vorne und erspielte sich Großchancen fast im Mi-
nutentakt. Egal wer es versuchte, irgendjemand wollte an diesem Mi�woch nicht, dass wir
das Tor treffen. Erst 15 Minuten vor Schluß nutzte Luca Oberhauser seinen x-ten Torab-
schluss zum 1:3. Eigentlich macht unser Torjäger mit diesen Chancen locker fünf Tore. An
diesem Mi�woch sollte es aber nicht sein und so blieb es bei dem einen Treffer für die SG
Warndt. Die Niederlage war brutal ärgerlich und total unnö�g.

SG Warndt - ATSV Saarbrücken 0:3

Drei Tage nach der Burbach-Pleite wartet mit dem Spiel gegen den ATSV das nächste 6-Punkte Duell. Diesmal konnten wir auf dem
Nikolauser Rasen unser Heimspiel machen und wollten - wie schon im Hinspiel - drei Punkte einfahren. Leider ging auch das dri�e
wich�ge Spiel in einer Woche verloren, diesmal war die Niederlage aber verdient. Saarbrücken erwischte den besseren Start und lag
bereits nach zwei Minuten in Front. Nach einer Flanke von der rechten Seite stand ein Stürmer im Fünfer ganz frei und köp�e das
frühe 0:1. Auch in der Folge blieb der Gegner das ak�vere Team und wirkt wesentlich ausgeschlafener als die SG. Die Gastgeber ka-
men immer einen Schri� zu spät und konnten froh sein, dass Philipp Tiedge einige Chancen der Saarbrücker hielt. Vor allem in der
Offensive blieb die SG fast alles schuldig und konnte sich kaum einmal durchsetzen. Der ATSV kontrollierte bis zur Pause die Par�e
ohne dabei selber stark zu spielen. Nach demWechsel kamen wir dann etwas besser ins Spiel und ha�en auch ein paar Möglichkei-
ten. Wie schon in den letzten beiden Spielen fehlte aber die Durchschlagskra� vor dem gegnerischen Tor. Da auch Saarbrücken seine
Chancen nicht nutzen konnte, blieb es bis in die Schlussphase spannend. Erst als wir die Abwehr öffneten um volles Risiko zu gehen
,nutzte Saarbrücken einen Konter in der 75 .Minute zum 2:0. In der letzten Spielminute gab es dann auch noch einen Elfmeter, den
der Gast zum 3:0 Endstand verwandelte. Mit der dri�en Pleite in sieben Tagen machte die B-Jugend eine schlimme Woche perfekt.
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A11
SG Warndt - JSG Saar Mi�e II. 2:0

Nach der Tabellensitua�on sollte es eigentlich
eine klare Sache sein.

Das Baltes-Team als Tabellenzweiter empfing die
abs�egsgefährdete Elf der JSG Saar Mi�e II. Dies
sollten nun auch die Anfangsminuten zunächst
zeigen, als bereits in der 5. Spielminute Jannis
Lorenz die Heimelf mit 1:0 in Front brachte. Ein
Eckball wurde auf die Höhe der Fünf-Meter-
Grenze geschlagen und der Torschütze netzte
per Kopf zur Führung ein. Ein Start nach Maß
und nur einige Minuten später erzielte Jan
Niderkorn die 2:0 Führung. Nach der frühen
Führung hä�e man den Eindruck gewinnen
können, dass das Team einen Gang
zurückschaltete, denn die Offensivbemühungen
wurden nicht mehr so druckvoll abgeschlossen.
Die Gäste versuchten nun ihrerseits etwas für
die Offensive zu tun, blieben dabei aber o� zu
harmlos, so dass Dorian Schmidt im Tor kaum
geprü� wurde. Die eigenen
Offensivbemühungen liefen zumeist über die
Außenposi�onen und waren bis zur
Strafraumgrenze schön anzusehen, doch
innerhalb des Strafraumes wollte nichts mehr
gelingen.

So blieb es letztendlich beim 2:0 Sieg, weil die
große Stärke des Gegners seine Defensivarbeit
an diesem Spieltag war.
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VORSCHAU

Nächster Spieltag
Die nächste Woche ist wieder ein Fest für alle, die nicht genug vom
Fußball bekommen.!

Eine englische Woche ist angesagt mit drei Spielen der SG Großrosseln - St.Nikolaus. Dabei reist die
erste und zweite Mannscha� ins Köllertal nach Walpershofen. Den Au�akt zu diesem Doppelspieltag
macht am Dienstagabend unsere Zweite. Die Truppe von Raphael Baltes spielt eine starke Rückrunde
und hat sich dadurch noch einmal unter die ersten sechs Mannscha�en der Bezirksliga gekämp�. Die
Mannscha� kann sich auf seine bärenstarke Defensive verlassen und hat auch das nö�ge Spielglück.
Das braucht die Elf auch am Dienstag, um auf dem kleinen Kunstrasen in Walpershofen zu bestehen.
Auch wenn der Gegner in der unteren Tabellenhäl�e steht, ist er sehr unangenehm zu spielen. Auf un-
sere erste Mannscha� wartet im Köllertal das nächste Kellerduell. Die Gastgeber sind auch noch nicht
gere�et und brauchen ebenfalls jeden Punkt. Durch den Sieg in Losheim ist der Glaube zurück auch
nächstes Jahr in der Verbandsliga zu spielen. Die Zuschauer erwartet ein enges Match gegen einen
kampfstarken Gegner.
Das schwerste Spiel an diesem ungewöhnlichen Spieltag hat am Mi�woch unsere dri�e Mannscha�.
Die Truppe muß zum Meister auf die Fenne. Dort ist es normal schon sehr schwer zu spielen, bei ei-
nem Wochenspieltag wird es aber noch einmal kniffliger. Unsere Dri�e spielt eine tolle Saison und hat
deshalb auf der Fenne nichts zu verlieren. Wie man gegen den Meister bestehen kann hat man im Hin-
spiel gezeigt, wo es erst in der Schlussphase deutlich wurde.

Der letzte Heimspieltag ist am nächsten Sonntag wieder in St. Nikolaus. Dabei hat unsere zweite
Mannscha� mit dem Meister aus Riegelsberg hohen Besuch. Wir freuen uns auf das Duell mit dem
Aufsteiger und hoffen natürlich auf eine kleine Sensa�on. Auch unsere dri�e Mannscha� spielt gegen
Riegelsberg und möchte mit einem weiteren Erfolg den siebten Tabellenplatz absichern.
Die erste Mannscha� erwartet mit Bous eine Truppe aus der oberen Tabellenhäl�e. Der Aufsteiger
spielt eine tolle Runde und wird für unsere Erste ein harter Gegner zum Heimsaisonfinale.

Die SG Großrosseln-St.Nikolaus ho� auf viele Punkte in der englischen Woche und daß uns unsere
Fans Auswärts und zu Hause weiter so toll unterstützen.
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